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Antrag auf Änderung der Satzung (Einführung Satzungsaus-
schuss) 
 
 
Werte Mitglieder des Studierendenparlaments, 
 
ich beantrage die Änderung der Satzung. Die Begründung findet ihr am Ende der Seite. 
Das Studierendenparlament möge beschließen: 
 
Füge in § 15 als Abs. 14 der Satzung ein: 
 

„Der Satzungsausschuss ist ein ständiger Ausschuss des Studierendenparla-
ments. Er besteht aus sieben Mitgliedern der Studierendenschaft. Die oder der 
Vorsitzende des Studierendenparlamentes, die oder der Vorsitzende des AStAs 
und die Finanzreferentin oder der Finanzreferent des AStAs gehören dem Aus-
schuss zusätzlich als beratende Mitglieder an.  
 
Der Satzungsausschuss nimmt Stellung zu allen Anträgen, die eine Änderung 
der Satzung sowie eine Einführung oder Änderung einer Ordnung vorsehen.  
Darüber hinaus nimmt der Satzungsausschuss Stellung zu Verträgen, die dem 
Studierendenparlament vorgelegt werden.  
 
Für die Stellungnahme ist eine angemessene Frist einzuräumen. Sondervoten 
einzelner Mitglieder sind möglich. Die Sondervoten sind dem Studierendenparla-
ment zur Kenntnis zu bringen.  
 
Der Ausschuss tagt in der Regel öffentlich.“ 

 
 
Begründung in der Sache 
 
Bei den meisten der in der vergangenen Legislatur abgestimmten Anträgen handelte es 
sich um eine Änderung der Satzungen oder einer ihrer Ergänzungsordnungen. Hierbei 
wurde im Studierendenparlament oft nicht nur über die politische Seite solcher Anträge, 
sondern auch lange die formalen Aspekte und Auswirkungen diskutiert.  
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Damit sich das Studierendenparlament in seinen zumeist doch recht langen Sitzungen 
auf die politische Seite solcher Anträge fokussieren kann, bitte ich um die Einberufung 
eines Satzungsausschusses.  
 
Ziel des Satzungsausschuss soll die Vorbereitung aller Anträge zur Satzung und ihrer 
Ergänzungsordnung sein. Hierbei sollten vor allem die formalen Aspekte geklärt werden 
und die Auswirkungen der Anträge debattiert werden. Die Ergebnisse werden dann dem 
Studierendenparlament vorgelegt.  
 
Bei Rückfragen stehen wir gerne jederzeit zur Verfügung.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Jannik Hellenkamp   Michael Dappen  Joshua Derbitz 
 


